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Erscheint jeden Freitag. 

III-Ins —- zagen-n- 
otie- ns. sah-set M Stets-.- 
Unzeiger und Herold, nebst Sonn- 

tagsblatt und Acker- und Gartenbau- 
Zeitung, sowie werthsalle Graiisprämie 
beiBarausbezahlung, nur Qui-O pro 

Jahr-. 
aus« zuLTojyn 

Wie wir bereits bei Beginn der dies- 

iifhrigen Campagne, die eine außerge- 
wöhnlich lange ist, bemerkten, hatten wir 

nicht die Absicht, während der Dauer 
non etwa drei Monaten uns in Countw 
Politik die Finger wund zu schreiben und 

unsere Leser mit allem Möglichen und 

Unmöglichen zu ermüden. Wenn wir 

jetzt, einige Wochen vor der Wahl, unsere 
Meinung sagen, so ist das völlig genü- 
gend, da sowieso unsere Countyärnten 
Candidaten san Jedem bekannt sind und 
die Meisten sich wohl längst eine Mei- 
nung gebildet haben. 

—- Was unsere Nationalpalitik anbetrisft, 
ia bekämpfen wir die republikanische Par- 
tei, wie unsere Leser wissen, wegen ihrer 
karrupten Praktiken im Allgemeinen, ih- 
rer Hinaeigung zu den Alles are-sagen- 
den Trusts und dein in neuerer Zeit zu 
Tage tretenden Jmperialismus. Diese 
Dinge ruiniren unser sonst sa schönes 
und reicheg Land und deshalb ist es Zeit, 
daß die korrupte republikanische Partei 
vorn Ruder kommt. 

Unsere Nationalwahl ist erst nächstes 
Jahr. aber die diesjöbzigen Herbstwads 
len sind non großem Einsiuß aus diesel: 
be und namentlich aus dem Staat Ne- 
draska ruhen Aller Augen nttt Span- 
nung. Es ist nothwendig, daß unser 
Staat den vereinigten Reform-akuten 
reicht nur erhalten bleibe, sondern daß 
dies mit möglichsigrößterMa- 
j o r it ä t geschehe, weshalb unsere 
Stimmgeber nicht, wie letztes Jahr, 
tausendweise zu Hause bleiben, sondern 
Mann für Mann an die Wahturne ge- 
hen sollen, unt ihre Stimme abzugeben 
für das Fusions-Ticket. 

Das Hauptatnt, welches zu besehen 
ist, ist das eines Ober-richtete-, wofür 
Ergouoerneur Holeotnb Candidat ist und 
erwarten wir, daß er mit g r o ß e r 

M a j o r i tiit erwählt wird. Für 
Universitäts:Regenten sind J. L. Peters- 
oon Lancaster und Edison Rtch oon 

Douglas County aufgestellt und Ist ihre 
Erwåhlung sicher, doch deshalb sollte 
Niemand sich des Stimmens enthalten, 
sondernbidenkendaß je d e einzeln e 

Stimme zählt. 
Für District-Richter des Il. District-Z 

haben wir einen der jetzigen Inhaber, 
Hm John R. Thorapson oon hier und 
»Den. C. A. Munn oon Ord als Gaudi- 
daten. Hr. Thampson ist wohl Allen 
irrt District bestens bekannt und hegen 
wir keinen Zweifel an seiner WiederwahL 
Wir werden auch später noch auf ihn 
zurücke-atmen Hen. Munn’S Lebens- 
beschreibung erachten wir kürzlich, da 

derselbe unseren Lesern am unbekannte- 
sten sein dürfte und deshalb der Einfüh- 
rung bedurfte. Nach Allem was wir 
von ihm wissen, ist er ein guter Mann 
für das Amt. 

Was unsere County:semter betrifft, 
so wollen wir von jest bis zur Wahl kurze 
Besprechungen über die verschiedenen 
Kandidaten bringen. Für heute gestüge 
es, wenn wir unseren Bürgern unseren 
jetzigen Courry Merk, Hin· Thos- 
Menck, für die Wiederwahl empfehlen 
Derselbe hat während des lebten Ter- 
ming das Amt auf das allerbeste ver- 

waltet und hat so gute Zufriedenheit ge- 
geben ala noch kein Clerk vor ihm. Er 
ist hier geboten und erzogen, seine Inte- 
ressen sind auf das Engste mit Hall 
County verknüpft und verdient er die 
Wieder-naht zum 2ten Terrain sicher. Er 
wird sie auch erhalten. Au seinem Geg- 
ner, Dr. Wallichs, haben wir persönlich 
nicht das Geringste tin-zusehen und sei 
es fern von uns, ihn etwa als vertaus- 
lich für das Amt bit-zustellen Nur 
will es uns nicht gefallen, daß e., der 
doch in Hall Countrj früher sein Glück 
gemacht hatte und ntit Countyk used 
Staatsämtern geehrt wurde. als er es 
zu leibliche-n Wohlstand gebracht horte, 
sehr wenig Vertrauen m Voll Tour-to 
bezergre, sondern noch Llncoln und Oran- 
ha übersiedelte. Nachdem er dann wie- 
der noch Grund Island gekommen und 
eme Anzahl Jahre hier gewohnt, ließ er 
uns wieder un Stich und suchte fein 
Glück tm Süden, aber verqedlrch Nun 
also, nach drin Schiffbruch aller wozu- 
chen Pläne kommt er zu uns zurück und 
find wir gern der.rt, den ,,oerlorenen 
Sohn« wieder aufzunehmen und ihm ein 
Kalb zu schlachten Nur holten wir es 
für völlig verkehrt und für unsere alten, 
stets anfäffrg gebliebenen Bürger unge- 
recht, kenn wir ftotr des Kalt-es glerch 
die Kuh Mlachton nnd detn »oerlorenen 
Sohn« sofort noch der zurückkaan das 

epihlige Mut des Counry Clerkg un den 
Dass werfen. fluch ist es nicht fehr de- 
srseiden pur pra. Wallrchs, vor dem 
wir sonst alle Achtung haben, nachdem 

sersf ns f- den Rücken kehrt-; foforl bei Ceiäs sstiirkkunft solch« ein Amt zu ver- 

sitzen-. So orel wir wisset-, sind in 
dieser Beziehung die meisten Stirn-Irge- 
Oer derlexden Ansicht wie wir und wird 
deshalb He- clmL Menck mit großer 
Usjorlsär für den Ylen Terrain erwählt 

Ue n, wies er wohl verdient hat. 
eher die anderen Condlporen werden 

Dir nächste Woche Weiteres bringe-r 

! Achtung. 
deutsche Stimme-ein 

He. stoben schicke-V 
zvon Milrvaukce, einer der besten deut- 

ifchen Redakteure Amerile nnd bedeu- 

gtender Redner-, wird atn 

! Honnaveud den 14. Oktober 
in der 

U c. U. W. Hatte eine deut- 
me Rede hatten, 

zdie Jeder bösen sollte. Tas zu behan- 
kdelnve This-m wird fein: 

Jmtnrialismns nnd 
« 

Militårismus. 
kommt Alte! 

k 

Z A m hellen lichten Nachmittage wur- 

den vereinigen Tagen in Sau Franciseo, 
«an einer der belebteften Straßen, vom 

FWagen eines Ver. Staaten Zahlrneifterg, 
j84000 in Gold gestohlen. 

; D ie llnion Pacific Bahngesellschaft 
shat vor einigen Tagen ihr Aktienlapital 
sum die Kleinigkeit von 882,«10,0»0 er- 

IhöhL Die Gesellschaft konteolirt jedt 
die Oregon Short Line nnd auch die 
sOkegon Itailwun es- Navigntion Compo- 
lnn gänzlich. 

D te von Aguinaldo augqeliefetten 
amerikanische-i Kriegsgeiangenen wissen 
nicht genug von der guten Behandlung 
zu erzählen, die Ihnen von Seiten der 
«thoen« zu Theil geworden ist« Tie 
gelbe Presse ist den Letztere-i da wieder 
einmal eine Kbbitte schuldig. 

D i e Umeriean Beet Sitgar Associa- 
tion ist für den 20. Oktober vom Präsi- 
denten, h. T. Ornard, zu einer Ver- 
sammlung berufen morden, die in Otnaha 
stottßndet sind werden dann für das kom- 
inende Jahr die Beamten erwählt, sowie 
andere Geschäfte der Gesellschaft bera- 
then werden« 

D i e oon unseren Soldaten auf den 
Philippinin Inseln mit Filipino- Müd- 
chen geschlossenen und durch amerikani- 
sche Geistliche vollzogenen Ehen sind un- 

güliig, weil sie gegen die noch auf den 
Philippinen herrschenden sparifchen Ge- 
sehe verstoßen, und die dort verheirathe- 

»ien Soldaten lassen ihre dortigen Frauen 
im Stich, ohne sich weiter nm dieselben 

qu kümmern· Die Filipinoä müssen 
wirklich eine sonderbare Jdee von der 

ameritanifchen «Cioilisation« bekommen! 

Oberliii M. Carler, derMil- 
lionenfchaiindler, hat seine Sstrafe von 

85000 bezahlt. Wegen der 5 Jahre 
Zuchtbausstrase jedoch sind Vabeas-Cor- » 

pag-Verfahren eingeleitet und sind wir» 
neugierig, ob das von Erfolg sein wird- 
Es sähe das unseren «Nechis«-Verhält- 
nissen ganz ähnlich, wenn Carter mit 

Zahlung von den paar tausend Dvllars 
davonlönie, nachdem er ein paar Millio- 
nen gesichtet-. Uebrigens glauben wir 
nicht« wenn ei« wirklich kurze Zeit fidei- 
muß, daß ihm dabei due Leben sehr sauer 
gemacht werden wird. 

D ie TranzoaahRepublit hat jeht 
an England ein Ultimatuin gestellt nnd 

zwar dahingehend, daß lehteres sofort 
alle seine Truppen von der Grenze zit- 
rückziehe, soivie überhaupt alle in Süd- 

’afrika seit dem l. Juni 1899 gelandeten 
Trappen. Ferner sollen keine auf der 
See befindlichen Trnppen mehr gelandet 
werden. Falls England diefes llltinia- 
tiiin nicht annahm bis oorgestern Abend 
s Uhr, oder nicht sofort den Rückzug an- 

tritt, ist wohl fehl der Krieg im Gange. 
Die But-en wollten eben nicht mehr län- 
ger warten, um England nicht noch mehr 
Gelegenheit zu gebe-, Verflackangen he- 
ronzuzieheir. 

Ia nch e n kommt die Anzeige des 
Vatichlageä zum Bau von vie r neuen 

Brücken übetsden Platte-Fluß merkwür- 
dig nor, was eigentlich schwer zu begrei- 
fen ist, denn wenn Jemand die Unzeige, 
sowie Alles was bereits darüber gesagt 
ist, rnii Verstand liest, wird er wissen, 
daß es sich doch nuc nrn einen Uebergang 
über den Platte handelt. Dieser Uebu- 
gang soll über den Platte gerade südlich 
von Grund Island hergestellt werden 
nnd da der Plane an dieser Stelle v ie r 

A e m e hat, sind natürlich v i e r 

B r ii ck e n nothwendig anstatt e i n e r, 
wie bei der Hainilton Ca. Brücke, over 
wie neun weiter nach Westen. Diese 
o i e r zn errichtenden Brücken bilden 
einen Plaiie-Uebergang und ist aer 

Kostenpunkt auf etwa 88000 veranschlagt- 
Diefe Summe kann hear aus der Conn- 

3iykasse bezahlt werden und sind keine 
LSchulden deshalb z. machen. Unieie 
Steuern werden durch diesen Brückenbau 

n seht höher, da. wie gesagt, das Geld 
dafür vorhanden ist uni- yai folglich Nie- 
mand den geringsten Grund, gegen den 

benosichtiqtea und so nothwendigen Bellt- 
kenlian zu stimmen- Wik erwarten, daß 
mit großer Stimmen-siehe- 
he i t nnfeie Seiner-ihren ermächtigt 
seiden, das Geld für den Bau der Brücke 
cuszngebim 

Dle stehende sehst-. 

Vor 216 Jahren, atn Cl. Oktober 
loss, landeten die ersten deutschen An- 
siedler mit der »Concord« an den gast- 
lichen Gestaden dieses Landes der Frei- 
heit. Was ist in dieser verhältnißmä- 
feig kurz en Zeit aus diesem «Freiheits- 

Hiall mit seinen Gleichheitsflegeln« ge- 
worden? Der Freiheitögedanke ist in 
gewissen Kreisen abgestorben; die Ber- 
fassnng, für die unsere Vorfahren blu- 
teten und kömpften, wird achtlos ins den 
Staub und unter die Füße getreten; ans 
einem Hort der Unterdrückten hat sich die 
Repudlil zum Tummelplatz dentegieric 
ger llnterdrücker entwickelt; an die Stelle 
der Herrschaft eines freien Volkes ist die 
des rücksichtslofen Geldsackes getreten; 
am Sitze unserer Bundesregierung hat 

sich bereits ern speichelleckerisches Hof- 
fchtanzenthunt gebildet, und bis zum 
drückenven Militarignius und zur Ein- 
zelberrfchnft eines gewaltthätigen Poten- 
taten ist nur noch ein einziger Schritt. 
Dumpfes Murren dringt aus den Rei- 
ben der geknechteten und bis aufs Mart 
ausgebeuteten Balken-essen; die Geld- 
proyen mit ihrem fchnisrppenden Un- 
hnnge vernehmen deutlich bie Verboten 
eines aufsteigenden Ungewitters unb sie 
feyen Himmel und hölle in Bewegung, 
unt ihre ietzt von ihnen ausgeübte Macht 
nach Kräften zu befestigen. Das ist bie 
Quintessenz bei qnnzen Treibens unferer 
imperiqltsiifchen Mira-en «Mebr Sol- 
daten!« heißt die Los-fung, ,niebr Miti- 
tär zur Aufrechterhaltung unferer Macht 
iin eigenen Landes« Das Volk, das 
murrenbe, follte je es feiner Macht sich 
bewußt werden, muß mit Kanonen, init 
Bei-wetten zu Posten getrieben werdens 
.. »Der Lauf ber Welt! Die eiserne 
Konsequenz der Weltgefchichte! Roms 
Beispiel leuchtet uns voran. Beim Sta- 
dium der Millionen-Prasser nnd ber int 
Winkel und nat Vergecrnnde vor Enis 
bebrung Sterbenben sind wir fchon un- 

l,gelcingt. Gott Wonne, Inb» Fr. P.) 

D e r Schissdauer Cramp hat den 
Arbeiter-Ausschuß der ihm die Ve- 
schwerden der Arbeiter vortragen wallte, 
nicht angehört, sondern den Mitgliedern 
des Ausschusses einsach ihre Entlassung 
angekündigt. Man wird gut thun« sich 
dessen zu erinnern, wenn der durch 
Schuhzölle reich gewordene »Herr-« näch- 
stens Itit seiner SudsidiemBettelei Ior 
den Cangreß kommen wird.« 

Uestttrtrttnsitase· 
Alle Stimmgeder in Grand Island 

müssen diesen Herbst registriren wenn siei 
stimmen wollen und sind die NegistriH 
rnnggtage wie salgtz 

« 

Donnerstag den lit. Oktober, 
Freitag den 27. Oktober, 
Samstag den t. November. 
Die verschiedenen Behörden werden in 

Sitzung sein non s Uhr Murg-arm bist 
« Uhr Abends-. 

Aus mt Staate. 
« Von Platte und Boane Cauntieis 

wird der Verlust vieler Pferde berichtet.j 
Tsie Krankheit entsteht, wie dortige Thier- 
ärzte sagen, vorn Füttern von Rast betalH 
lenen Hasers. ( 

« Zu Seneka ereignete sich aus der B 
ed M. Bahn eine Collisian zweier Fracht- 
züge, «dei welcher der Heizer Hamlin ge- 
tödtet und die Ingenieure McNesi und 
Peteiion schwer verlth wurden. 

? Nicht weit vvnt B. eh M. Tepatls 
zu Plattsmauth wurde vor einigen Ta-J 
gen von einem Weichensteller der Körper 

seines Mannes gesunden und ganz in der 
jNähe der vom Körper getrennte Raps- 
i 
i « In die Pastasftce zu Merna, Custer 
County, wurde leythia eingebrochen. 
Als der Eindrecher sich eben aus dem 
Staude machen wallte, wurde er can 
einem Wächter gesehen und angeschassen, 
so daß man ihn also erwtschte. 

. Das neueste »Bulletin« unserer 
Staatsuniaersitat (Ber. Staaten land- 
wirthschastl. Versuchs-Statiu) ist über 
«seldstgetnachte Windmühlen« und sehr 
interessant und zei t mit wie wenig Mit- 
teln viele Farmer giedradiks sich anse- 
ren Wind auhdar machen um Wasser zu 
pumpen oder andere Arbeiten tu verrich- 

Hien. Unter den angeführten und durch 
Jllustraiionen erklärien Windmühlen be- 
kfindei sich auch eine Anzahl aus der Um- 
degend Grand Jsland’s, wie die von den 
Farmen von Hang Schröder, Frev. Ma- 
lhiesen, Thea. Siedet-S und andere. 

s « Bei Arlington ereignete sich aus der 
·Elkhorn Ballen Eisenbahn arn Monng 
Nachmittag ein böser Zusammensioß zwi- 
schen einem Passagier- und einein Fracht- irug. Glücklicherweise gingen keine Men- 
schenleben dabei verloren, nur der Deizek 
aus der Lokomotive des Passagierznges 
erhielt einen bös zerschundenen Kaps. 
Die Lake-activen beider Züge wurden 
demolirt, ebenso die Tendek, sowie Er- 
preß- und Baggsgewagen des Passagier- 
znges beschädigt Schuld an benr Zu- 
sammenftoß war das Personal des 
Frachtzugeg, ber sich aus dem Hauptge- 
leise besand, während der Passagierzug 
das Wegerecht hatte. 

Herauswachsen-. 
Ich werde vorläufig meine Ossrce in 

s meiner Wohnung, 512 West 2te Straße, 
habet-, bis das neue Thurnrnelsebände 
fertirzgeslellt sein wird, nach welcher Zeit 
ich dauernd über Tucker ö- Iarnswortlfs 

Fporhete 
in genannte-n Gebäude mein 

i 

r 

Bnreau auss l en werde. 
r..W. B. Hage. 

Mutes. 

—- seuhu sure Zeit-usw 
—- Kauft Eure Kohlen in der Ball 

County Lumber Yakh. 
— Dr. Jos. Klinge von St. Libory 

Hivak gestern in der Stadt 
—- Besucht das photographische Ate- 

liet von Georg Bat-mann. 

7— Erstens-hießen und Ausspielen im 
Sandkrog am 22. Oktober. 

— Cornkkippen aus Draht und Leut-( ten in der Chicqgo Lumbek York-. 
—- Dkaht-Cocnkrippen sind billig und 

schnell aufgestellt holt sie Euch in der 
Chicago Lumbek York-. , 

—- Hr. Ewald Meyer und Frau lehr- 
ten am Samstag von ihrer Hochzeitsreise 
nach Den-er hierher zurück und weilten 
diese Woche hier. Morgen werden sie 
nach ihrer zukünftigen heimath in Min- 
nesota odreisen. 

— Wie wir hören, hat Hülsskassirer 
Sinle einen neuen Spucknaps erfunden, 
den er patentireq lassen will. Er gedenkt 
aus der Erfindung wenigstens soviel he- 
rauszuschlagen, uin damit sein Skotg und 
Schasskopsspiel zu bezahlen. 

—- Theodor Sieoers war leythin so 
unvorsichtig, seinen Fuß an eine Stelle 
zu halten, wo ein großer, schwerer Harn- 
nier niederfiel- Die Folge davon ist, 
daß er nicht einmal mehr mit einer 
Schnecke wettlausea kann. 

—· Cs ist ncthwendig sür mich gewor- 
den, eine längere Reise nach dem Osten 
,.u unternehmen. Jch wünsche jedoch 
diejenigen meiner Kunden, die beabsich- 
tigen, Arbeiten in der Zahnheilkunsi vor- 

nehmen zu lassen, zu denachrichtigem daß 
ich dis zum Zi. Oktober zurückkehre. 

Achtungcooll 
its-s V-C.Miller. 

—- Die Acker- und Garten- 
dau-Zeitung wird allen un- 

seren Leserngeschickt. Sien- 
halten also iedeWoche den «I nz e i ge r 
undherold«,das«Sonntags- 
dlatt«unddie,,2lcker- undGari 

»tendau-Zcitung«, dreisei- 
jtungenzueinernPreise,nön-« 
lich 02.00 pro Jahr in Vorausbezahi 
lung und eine schöne Gratiiprämie dazu. 

—- Hrn Win. Wilhelmi wurde lestej 
Woche der «Selfseeder« seiner Treschg ? 

mnschine auf den Kops geworfen, so dsß 
er besinnungslos wurde. Es hätte ihn 
gerade so gut todtschlagen können, aber 
er sogt ·Unkrtiut vergeht nicht« und be- 
findet sich wieder soweit wohl, nur hot 
er noch in ollen Gliedern Schmerzen 
Indessen bat er das Dreschen bleiben los- 
sen und läßt seine Leute allein fertig wer- s 
den mit der Arbeit. Die Geschichte mirs 
zu gefährlich. 

—- Jrgend ein Junge mochte sich am 

Samstag das Vergnügen, on Ecke von· 
ster und Sycaniore Straße, wo sich eins 
leerer Plan befindet, auf dein großes « 

Unkraut und Gras war, das stetig anzu- 
ftecken und war Gefahr, daß daneben be- 
findliche Gebäude von den Flammen er- 

nrissen wurden. Es wurde ein Feuer- 
nlsrrn gegeben, doch als die Feuer-sehr 
anlangte, war doc Feuer bereits gelöscht, l 
indem eine Unzahl schnell herbeigeetlter 
Leute mittels Wassertrngen im Stande 
gernelen, die Arbeit zu thun· Das Feuer 
war bis nnf ein paar Fuß an Hen. Bett 
Wollens Stall gekommen 

—- Oliver Scot« Minftreli, eine 
Gesellschaft von 40 dunklen Söhnen nnd 
deni sonnigen Süden, die beste ihrer srt 
die se hterherkatn, werden arn SamstngI 

»den 21. Oktober iin hiesigen Opernhausl 
eine Vorstellung gebe-. Olioer Scott’i« 
Minstrels sind schon überall in den Ver. 
Staaten, Australien, Großbritonnien, 
sowie auf dem europäischeu Festlande nitt 
dein größten Erfolge aufgetreten nnd 
werben nüchstes Jahr während der Uns- 
stellnns in Paris gastiien. Freunde die- 
ser Art Vorstellungen sollten nicht ver- 

fehle-, diese Truppe zn sehen. 
—- Aus der Faun non Supernisor 

Venry Nies aus dem Eiland sand ani 

Sonntag, durch das schönste Wetter be- 
günstigt, eine großartige Doppelseier 
statt, nämlich der Geburtstag des Haut-t- 
herrn und dessen Gemahlin. Zahlt-sehe 
Gäste hatten sich eingefunden, den Ge- 
burtstagskindern zu gratuliren und daß 
sie non denselben aus das Alletbeste aus-. 
genommen und bewirthet wurden, 
braucht wohl nicht erst gesagt zu werden, 
da die Gastireundsehast des Chepaares 
ia weit und breit bekannt ist. Alle Theil- 
nehtner an diesem DappelsWiegensest un- 

terhielten sich denn auch vorzüglich und 
perlebten schöne Stunden, die ihnen lange 
irn Gedacht-riß bleiben werden« 

Dunste-uns. 
Allen Freunden und Nachbarn, die 

uns während der lebten Krankheit unse- 
res lieben Gatten und Vaters, Adolph 
Bansch, sa hülfreieh mit Rath und That 
zur Seite standen, nor Alle-n nber den 
Schwestern vorn Dospital und den Mit- 
gliedern der hnrinony Lage No. 37, s- 
Q. U. W·, die dem theuren Verstorbe- 
nen das Geleite zur lehten Ruhestätte 
aben, sagen wir hiermit unseren innig- Zen Dank. 

Sophiasaaieh u. Kinder. 
—1" 

OABTOniA. 
rrSgtfo * Dassetbe Was Ihr f tueher Cskauft HaK 
UlUfb 
•thrift 

ton 

Ghtullc hin zum 
». «- 

Abladungs-Verkanf 
ei 

k-v()I-H-.x()tt«s. 
Dies Ist ein Verkauf, den zu verpassen Ihr Euch Ukchk Mftkkl Willst- 

er bedeutet Geld für Euch, darum folget dem Gedränge nnd 
nehmt den Vortheil dieser unvergleichkichm Yaksains 

für Euch in Anspruch 

2500 Yaka guc- Gedkucku für activ-: 
lo lange sie anhalten, lo-Yard- 
Muster für 20 ma. 

250 Dachs bannen-allerlei Paulus-ch- xeug. lo lange ca anhä : 

M Yarhi dunkles Onllng FlanelL 
gute Maßen solange ei vorhält sie Yo. 

500 di ungeoleichres Cotlon FlanelL 
o lange es vorhält, 10 Yas. lür Mc 

1000 Yards R Ill. nngeolelchles Ven- 

nukkenz -,ngrosweulp5eoer Yo 
lo 

2c Yv.l 

ange es vorhält, per Yo elgc 
560 « ds. gutes, dunkles Hemdentzeug, 

a lange es vorhält, per Mi. le 
250 »Pos- gnte, dunkle Kleider-Ging- 

loaens. la lange sie vorhalten, j» 
Yasda für IN 

l Pareie ganzeoolene lcharlachrothe 
Unterhenrden nnd Dosen, sonst org I 
zu il verkauft ; Auswahl der Par « 

neznr alfleoeafrüherenPrerles. 
M Paar inderlchuhe, alle Größen. 

werth bis hinauf zn III-il Ins- 
Aussahl von der Partie, lo lange 
sie vorhalten 69c 

25 Paar Damenlchnhe, kleine Nun- 
Inern, werth bis lanan zu III-. 
la lan e ne vorhalten. pro Paar, Mc 

100 Paar chcvere Stiefel, send 82 00 
la lan e sie vorhalten, pro Paar tun 

l Partiei were flockig gellmerle Un- 
leehernoen nnd Hosen, früher ver- 
kauft zu 65 and 75e, io lange sie 
oorhallen, jedes sit-r 

2 Partien Arbeitshemden für Mannes 
me Wende zu Dis und soe, so 
enge sie vorhalten, jedes sä-—40c 

l Pause Männetlockem schwarze sowie 
bunte, fo lange sie vorhalten, per 
Paar Je 

Eine Paniedoppeltlgeialtete, genuva 
Ipollene Nove ty Suitmgs» ld 
sie vorhalten, per Pp- 

t Paktlewzöm Hinz-vollem Chevun 
Saul-ess, während sie vorhal- 
ten, per Yotd M 

1 Paktie doppeltgefalienNooeltn Sait- 
tugs, wekth bis zu Oe pro Yakh, 
wahre-w sie gewaltet-, Mc Ye. 

15 Ost-. Paar Dameusteünspfe, hqum 
wollen, schwarz lot-e bunt, wäh- 
rend sie vorhalten, pro Paar se 

l Pause DamensCorieti, wer-h sum 
bis Ql.60. Größen w· 20, 2.3, 
sil, 27, während sie vorhalten Mk 

l Puttie Kinder-Unlekhemden« Win 
ter-Ge1vichk, kleine Nummern. so 
lange sie verhalte-h jedes se 

Usaktseflocki :geluneklellatethemden, 
M wertg, io lange vorhalten lldc 

1 Poesie Damensllatethemden und 
Hofe-t, lchaelach. grau und weiß, 
früher verkauft bis zu Il pro Klei- 
dunqdflücl, Auswahl von du 
Panie, lo lange sie vorhalten. ein 
jedes Mc 
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Zeit und Raum verbieten uns die hunderte von anderen Bar- 
gains einzuführen, welche wir Euch in Kleiderzeugen, Flanellen, 
Blaiikets, Untekkleidern, Strümpfen, Teppichen, Vorhängem Dra- 
perien, Pntzwaarem Anzügem Stiefeln und Schuhen zu osseriken 
haben. Wir können Sie nur einluden zu kommen nnd sich unser 
Lager sowie die Preise anzusehen. 

Achtungsvoll 

WOLBACHSj 
Denkst-ems. 

--«.Illen Freunden, die uns während der 
Krankheit und nach dem Hinscheiden un- 

serer lieben Schwester, Dorn Hüneke, 
rnit Hülfe und Trosi zur Seite standen, 
sowie der Dahingeschievenen das Geleite! 
zur lehren Ruhestätse gaben, sprechen 
wir unseren innigstgesühlten Dank aus, 
insbesondere auch hrn. und Frau John 
Dann und den Schwestern vorn Hoheit-L 
sowie sür die zahlreichen beim Begräb- 
niß dargebrachten Blume«-spenden- 

henry Hüneke, 
Dietrich Hüneke, thüder. 
J o h n H ü n e ke, 

Beim ..Duellspielen· er-! 
schoß in Kiei der Maschinenbetrieb-- 
ling Lane den löjiihrigen Schullnas ; 
ben Ndblfseem Ter Thäier ist verhaftei. s 

Rom site dte Stint-sehen 
Es wird bieimit Nachricht gegeben. daß in 

einer Versammlung der SupetvijvrensBei » 

börde von Hatt isounty, Nebraska, ab that- 
;ten am W. September litt-C es bei lassen 
wurde, den Stimm ebern von Hall Senat-« 
Nebraska. bei der oninienden Wa l, abius 
halten ani Dienstag den 7. Naveni er 189.i, 
an den gen-Z nlichen Plänen und inr Zeit wo 

allgemeine abten iii genannteni tLounty 
stattfinden, einen Vorschlag zii initerbreiten 
wie tolgt: 

Soll die Behörde der Superviioren von 

Hatt Caiiiity, Nebraska, die Summe von acht 
tausend t8,l1)0) Tollars oder to viel davon 
als nöthig ietn mag, ans deni Brücken-Fand 

genannten halt Conntn’d. Nebraska, ausge- 
en zu din Zweck, mer N) Brücken zu ton- 

ftruireii und zn bauen, je eine über die ver- 
lchiedenen Arme des Platte-Flusses ans dei 
Serttanslinie, oder to nabe derselben als 
mögli zwilchen Sertioni neun tin-nnd zehn 
(10), t n zehn ttby nnd sechzehn titb und ein- 
undzivatizig (2t) und zweiundzwanzigan Ton-at in zekn (t()), nbrdlnb von ange 
neun ( ) weit ich vom Steii Meridian« in hatt 
Gan-inz, Nebraska tbies ist über den Platte 

Paß ludli van Strand Island, ant dein 
ege vom nß der Larust Straße und in 

einer Zeit tvie genannte Behörde eitinimeu 
ina Elle zn Gunsten der vorgeliglageiien Ana- 
gabe dea Geldes nnd für den an eiiannter 
drücken abgegebenen Stirninzettel otlen nin 
etneni X in dein Quadrat hinter folgenden 
Worten gezeichnet lein: 
Pot- ttw ropowct bringe-s niici U cean ituro ol money ............ 

Alle g en die var etchlagene Ausgabe nnd 
Bau der rücken a egebenen Stimmiettel 
tollen niit einem X hinter folgenden Worten 
gezeichnet lein: 
Akt-inst- ttio ro bringt-s iuni expoaelttutgs 0 money ............ U 

Wenn die Mehrzahl der bei besagter Wahl 
abgegedenen Stimmen zii Gunsten des Brüt- 
kenbniiei sind, itt der Vorschlag als ange- 
nommen äu betrachten. 

Wenn le Mehrzahl bei besagter Wahl ab- 

ne ebenen Stimmen LRegen den Brückenbau 
n , oder, wenn die ezrzatäl dec abge ebe- 

nen stimmen nicht n nn en des Bannei 
Kuh dann lolt der orlchlag all niederge- 

inrnn betrachtet werden. 
sitt Antrag der Gebärde der Capetvttaren 

von Das Odium-, Nebeakkm — 
«- 

ttlo C. H Miit il. Spiiiity (!lerk. 

Tag rnssiiche Staatsszeps 
ter besteht ans solident Gold, ist drei 
Fuß lang nnd entlialt nnter seinen Ver- 
zierungen List-F Tianmnten, 860 Nu- 
binen und lks Smaragde. 

Der Ba rt machst auf der einen 
Zeite des Ansicht-.- traitiger, als ans der 
anderen. lieberlianpt entwickelt sich das 
Haar ant schnellsten aus der Seite, ivo 
wir selbst atn traitigsten sind- 

Die Zunge einer Frau, die 
das gleiche Korbergewicht und dieselbe 
Grüße eines Mannes aufweist, ist stets 
kleiner als das detressende Plappers 
wertzeug des »Herr-i der Schöpsung.« 

Durch die Gurgel gejagt 
werden, wie ein Tentperenzblatt Ihnen 
dorgerechnet l:nt, von den 4,500,000 
Londonern jalirlich Getränke im Ge- 
satnnttwertbe von 12t"),000,000 (894,- 
000,000). 

Das tleinste bekannte Ge- 
wächs ist nach dem Aussprache ein-z 
Botaniiers das desepslitnzchetn Es ist 
nur mittelst Mitrosiop erkennbar nnd 
soll tm Durchmesser nicht mehr als 
1s100. Millimeter haben· 

Die kleinsten Sterne, die 
man mit unbewassnetem Auge noch zu 
erkennen vermag, sind die der sechsten 
Grbsie, während durch die lichtsiitristen 
Telesiope noch solche von der itz. bis 
17. Grüße zu unterscheiden lind. 

Etwa 297,200 englische 
; Meilen gewandert ist ein 841tihs 
; riger thatiger Mann, indem er in sei- 
j nein hause und in seinem Bureau um- 

s her ing. Die angesührteStrecke beträgt 
» 

me r, als den zehnsachen Erdumianq. 

Verdienst 
Verdienst redot' uebor a 

den inner, n Werth von O/i AT 
Hoods Bar {uuiiiu \>r* 
diensi in der Medtzln me hit die Kraft zu kurlren. 
Hood's Karva(>arilla liesltzt wlrkliehe und un 
vergleudiJuhe he I lend. Kraft und deshaib hat 
es wahrt u Verdienst Wenu Hie Hood's Narva 
paiilla kaufen und es nach Anwelsung neb 
inen, Jhr Hint zu reliilgen, Oder legend elite dor 
vlelen Hhitkraiikhelteu zu kurlren, siud Hie 
Sleber Hesseruug zu verv|>itreii. Ille Ivhlgkeit 
zu kurlren 1st vorluuid u Mr etperimentiren 
Idcht. Ks wird Ihr lllut rein, reii h und nshrbaft 
waoheri, und dadurrh die Kraukbelts — Keiuie 
austrelbeu, die Nerven slikrkeii und das gauze * 
Bystern krilftlgen. * 

Hood’s 
Sarsaparilla 

j 1st die best*, in d.-r That-die •totzigewahre 
blutreinixende Medlzln. 

Nur von |. iiooo gj c(>i |,nwe|l, Haw., 
nrH|>arirt. I’rel* gt j seclis fUr *5. 

hood's Pillen-g^M^f ( 
a 

1 
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